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. f �!9'UNOSANLEITUNG J 

1 MONTAGE 

Bayer GmbH Maschinenfabrik
Keltenstraße 25 · 7410 Reutlingen-Mittelstadt 
Telefon 07127 / 80088 · Telex 7266144 geba d 

TISCH B O·H R MASCHINEN 
Typen TB 13 S / TB 16 S / TB ·20 S 

Die Maschine soll auf elastische Unterlagen gesteUt und an den Montagebohrungen (1) bzw. (62) verschraubt werden 

II ANSCHLUSS 
Die elektrische Anlage. ist aus beiliegenden Schaltplänen eraichtlich. 
Der Netzanschluß erfolgt am Hauptschalter (S 1 ). Zunächst überprüfen, ob Stromart und Spannung des Netzea 
mit den Angaben �f dem ·Leistungsschild (23) des Motors (34) Obereinstimmen. Deckel des Hauptschalters (51)
abaehrauben, Netzkabel durch ctie Kabelverschraubung (70) einführen und Kabelenden an*, 2 (R), 4 (S), 6 ('T), 
N (Mp) anschließen. Motor kurz einachalten und Orehrtehtung der Sohrspindel (8) feststellen. Dit OrehrichtunQ 
der 8ohra�ndel ist ..LINKS" (entgegen Uhrzeigersinn) von unten auf die Bohrspindel gesehen. Bel falact1er 
Drehrichtung 2 Phasen des Netzkabels am Hauptschalter (51) vertauschen. ·· 

IUIIE'IRIEB 

A Maaohinenantlteb 
Durch Betätigung des Motorschalters (52) wird der Elektromotor (34) und damit die Bohrspindel (8) in &effleb 
gesetzt 

B UChtlnlage 

Mit dem Schalter (50) wird die Maschinenleuchte (7) eingeschaltet 
C Kühlmittelanlage 

Mit dem Schalter (56) wird die Kühlmittelpumpe (66) eingeschaltet. 
p 8ohrh0henetnablllung 

Our�h Betätigung der Kurbel (42) wird das Oberteil (77) bzw. der Tisch auf- und abwärtsbewegt. Das Feststellen
bei der gewünschten Bohrhöhe erfolgt durch den Klemmhebel (40). 

E lohrtiefeneinatellung 

Die Etnstellung der Bohrtiefe geschieht durch Verdrehen des Skalenringes (90). Die gewünschte Bohrtiefe
kann an der Bohrtiefenakaia (45) mit dem Skalenzeiger (11) eingestellt werden. 

F Vol'IChUb 
Der Vorschub der Bohrspindel (8) erfolgt von Hand über aen Griff (6). Die Lage dea Grlffee (6) kann mit der · 
Klemmnabe (59) verändert werden. 

G Drehzahlwahl 
Durch Lösen (geringe& naoh links drehen) aes Verstellgriffes (84) und anschließendes Auf- bzw. Abwänsbe­
wegen des Einstellhebels (80) ist die Drehzahl aer eonrsptndel (81 über den Regelhebel (25) stufentos regelbar.
Die �wünschte Drehzahl der Bohrspindel (8) kann an der Skala DREHZAHLEN (57) mit Hilfe des Skalen­
zeigers (83) eingestellt werden. 

A C H TU N G ! N u r bei lautender Maachine regeln! 
H Bohrap1ndel41üekz111 

Die Bohrspindel (�) wird !iurch eine Rückzugfeder (86) Nlbsttättg tn Ihre �· Endstellung zurückgezogen.
Die Rückholkraft dieser AüokZugfeder kann verändert werden. Dabei zunächst Skatenzeiger ( 11) auf Bonr-
tiefe „O" etnstellen. Danach Lochschlüssel für Spannat>e (wird mitgeliefert) In die 2 Bohrungen der Spannabe (88) 
elnfQhren. Spannabe festhalten und dabei Spannschraube (86) tosen. DlnaCh mit Lochschlüllel 8parvllbe (88) 
drehen. · · 

Rechtsdrehen: Rückzugfeder spannen 
Linksdrehen: RüekZUgteder entspannen 

Danach SpannsehrauQ& (86) wieder teauiehen. 
1 GawtNteaChneid•A&nomatik 

Die Steuerung von Reehts· und Linkslaut der Bohrspindel (8) beim �sehneiden erfolgt durch eine
emgebaUte GeWindesehneid�AUtomatik. 
tn del)'I Gehäuse (15) sind SchattC!r (7�). S�haltschütz.e (74), Sicherung<?�) und Ktemmbrett untergaOrllCht.

Hinter �r Frontplatte (56) befinden aach die Enoschatter (10) und (15) tür. . . 
•> die Änderung der BohtspindeH>rehriCl"ltung bei Erreichen der einge&tehten Gewindetiefe

b) :: Umkehr der Bohrspinctel·Orehrichtung lii'id die Abschaltung der Boht'spindel-Drehung in der
oberen Endstellung der Bohrspindel. 









;:, m ] a 1 ] Bayer GmbH Maschinenfabrik 
f JJ• ! • Kettenstraße 25 · 7410 Reutlingen-Mittelstadt 

- 1 • - • • Telefon07127/80088·Telex7266144gebad 

H 

G 

C 
0 

TYPE A B C D 
min. moi. 

TB 6 515 700 300 410 60 
TB10 515 700 ~00 ,10 60 

. TB 13/S 750 10a, ~so 560 90 
TB16/5 750 10,c 350 560 90 
TB15V 1125 1'15 350 560 90 
TB20/S 750 101.l. 350 560 90 
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mm. moi;· 

812 290 15 95 280. 12,_$0 95 , . . i95 115 -
816 290 15. 90 275 250 9,6 · 195 115 -
816 1.15 15 235 525 300 11 29l 115 15 
MK2 '15 15 1235 525 300 11 290 115 15 
IMK2 '15 15 235 525 300 II 290 115 15 
'MK2 ,,s 15 235 525 300j 11 290 115 15 

0 p Q 

360 250 180 

~60 250 180 
510 300 260 
510 300 260 
510 300 260 
510 300 260 
















